


2 

Das kannst Du in diesem Heft lesen ...................................................... S   2 
Wichtiges aus unserer Jugendgruppe ......................................................S   2 
Gruppenstunden und Termine..................................................................S   2 
„Ganz schön fetzig!“ - Segelregatta am Untreusee in Hof ............................S   3 
Bundesjugend-Zeltlager 2010 in Laboe ...................................................S   7 
„Einmal Sternengucker sein“ - Projektausschreibung ..............................S   8 
Einladung zur Marineweihnacht ...............................................................S   9 
Meldeformular ...........................................................................................S   9 
„Da geht mächtig was ab!“ - Marinejugend macht Musik .........................S 10 
Unsere Marinekameradschaft...................................................................S 11 

Wichtig - unbedingt beachten - Warschau - unbedingt  beachten - Wichtig  

Zum 31.12.2009 enden die Jahresmitgliedschaften für  … 

Felix Krämer, Christoph Hell, Tim Wöllert, Maria Krampert, Patrick Fuchs, 
Fabian Bezold, Johannes Freund  und David Weichselbaum.  

Wenn ihr also weiterhin an unseren Gruppenstunden, Projekten, Festen 
und sonstigen Aktivitäten unserer Marinejugend und unserer Marinekame-
radschaft teilnehmen wollt, müsst ihr Jugendmitglie d bei uns werden! 

Jonas Taschner und Lukas Grabner sind fest in die Jugendgruppe eingetreten. 

09.01. Knoten und Spleißen 27.03. Boote einsatzklar machen 
16.01. Sternenkunde 16.00 - 19.00h 10.04. Boote wassern / Boot fahren 
23.01. Modellbau für Einsteiger 24.04. Boot fahren/Theorie + Praxis 
13.02. Modellbau für Einsteiger 08.05. Boot fahren/Theorie + Praxis 
27.02. Morsen 22.05. Boot fahren/Theorie + Praxis 
13.03. Jahreshauptversammlung 30.05. Skagerrak-Gedenkfeier der 
  mit Neuwahlen  Marinekameradschaft, 10.30h 

Die Gruppentermine finden jeweils Samstags von 14.0 0 bis 17.00 Uhr statt! 

Unsere Musikgruppe trifft sich an den selben Terminen. Zeit nach Vereinbarung. 
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Wind aus West, Stärke 3 bis 4, in Böen auffrischend auf Stärke 7; gelegentliche 
Regenschauer, so lautete die Wetterprognose. Nicht gerade die optimalen Be-
dingungen für unsere drei Forchheimer Marinejugendlichen Lukas Grabner, Jo-
nas Taschner und Max von Tucher zusammen mit ihrem Bootswart Thomas Bin-
der. Keine Ahnung vom Segeln und dann 
dieses Wetter. Aber gemeldet ist gemeldet. 
Also wird auch teilgenommen am „Landes-
verbands Cup Bayern des Deutschen Mari-
nebundes“, einer alljährlichen Segelregatta 
am Untreusee in Hof. An zwei Tagen wird 
dort in drei Kategorien (Optis, Jollen, Dick-
schiffe) nach olympischen Vorgaben gesegelt.  

Unsere Forchheimer Seglerlaien schifften 
zusammen mit zwei Aschaffenburger Ma-
rienjugendlichen auf dem zweimastigen Se-
gelkutter „Klabautermann“ der Marinejugend 
Hof ein. Gottlob hatten die Kinder mit dem 
Hofer Matthias Mergner als Steuermann ei-
nen erfahrenen Kommandanten an Bord. Er 
wies erst einmal jedem Kind eine klare Auf-
gabe an Bord zu und machte unsere Laien-
skipper mit den wichtigsten Segelkomman-
dos und Befehlen vertraut. Dann war es so-
weit: Das Ablegemanöver klappte und ab 
ging es zur Startmarke.  

Da hast Du ganz schön was versäumt!  

Du warst nicht dabei?  
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Ein imposantes Schauspiel bot sich uns Zuschauern von Land: ein Gewimmel 
von kleinen, bei dem Wind fast wie Pfeile dahinschießenden Optis, den größeren 
Jollen und den majestätischen Segelkuttern mit ihren beiden Segelmasten mit-
ten in diesem scheinbaren Chaos. Patsch! Der erste Opti war in einer Windböe 
gekentert. Es folgten weitere. Auch die Jollen kamen immer wieder in eine ge-
fährliche Schräglage bei diesen unberechenbaren Windböen. Die Rettungskräfte 
der DLRG waren mit ihren beiden Booten in ständigem Einsatz.  

Aber bleiben wir bei unseren Forchheimer Jungs in ihrem Klabautermann. Mit 
weit geblähten Segeln zog er stolz und zielstrebig seine Bahn über den Untreu-
see, stets hart am Wind, wie der Seemann sagt. Dann die ersten Böen. Der Kut-
ter legt sich gefährlich auf die Seite. Nur gut, dass die Duchten für die Ruder 
abgedichtet sind, so dass kein Wasser eindringen kann. Buh! Ganz schön aufre-
gend, nicht nur für die Besatzungsmitglieder, die hochkonzentriert den Anwei-
sungen ihres Steuermanns Folge leisten. Teamwork ist jetzt gefragt. Jeder muss 
sich auf den anderen verlassen können, damit nicht alle baden gehen müssen. 

Gott, was ist das! Der Klabautermann wird von einer Böe zur Seite gedrückt. Er 
bekommt immer mehr Kränkung. Er richtet sich nicht mehr auf! Der Schwertan-
satz schaut schon aus dem Wasser und jetzt  ... die gesamte Steuerbordbreitsei-
te taucht unter Wasser … Der Klabautermann kentert!!! 

Der „Klabautermann“ bei idealem Segelwetter am Sonntagmorgen 
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                                                               Dieser Schrei: „Schrick in die Schoten!“ ist 
 über den halben Untreusee zu hören  
gewesen, sagten die Leute hinterher. 

Als hätte der Wind vor Schrecken das  
Blasen vergessen, richtet sich der „Klabauter- 

mann“, entlastet vom Winddruck, langsam wieder auf  und 
                                    setzt zielstrebig seine Fahrt fort. 

    Etwa 150 Liter Wasser, meint der Steuermann Matthias, sind 
 übergekommen und müssen wieder von Bord geschöpft werden. 

                               Aber wie dramatisch diese Situation wirklich war und was die- 
                             ser Schrei „Schrick in die Schoten“ bedeutet, das kannst Du 
alles erfahren, wenn Du in unsere Gruppenstunde kommst. 

Auf jeden Fall verlief dieser 
erste Tag erfolgreich und auch 
der Abend im Heim der Mari-
nejugend Hof war toll. Es wa-
ren ja jede Menge Kinder da, 
mit denen wir rumtoben konn-
ten. Vor allem die Aschaffen-
burger waren ein wilder Hau-
fen. 

Na ja, dass die Nacht nicht nur zum Schlafen da 
ist, versteht sich von selbst, auch wenn wir in 
der General-Hüttner-Kaserne untergebracht wa-
ren. Jeder in seinem eigenen Zimmer. 

Jonas  
     und die Aschaffenburger „Rasselbande“ 

Lukas beim Versteckspiel 
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Am nächsten Morgen hatte 
der Wind abgeflaut, so dass 
wir ohne jede Gefahr unse-
ren Kurs steuern konnten. 
Und ihr werdet es nicht glau-
ben, wir haben tatsächlich in 
der Kategorie „Dickschiffe“ 
den zweiten Platz ersegelt. 
Auf unsere Urkunden sind 
wir richtig stolz. Nur, dass 
der Pokal in Hof bleibt, weil 
den Hofern ja der Kutter ge-
hört, das hat uns schon 
ganz schön gestunken. Aber 
mal sehen, vielleicht machen 
wir ja in der Forchheimer Ma-
rinejugend im nächsten Jahr 
einen Opti-Crashkurs. Dann 
kann jeder von uns seinen 
Pokal nach Hause nehmen, 
denn wir werden auf jeden 
Fall gewinnen. Na ja, viel-
leicht!  



7 Voranmeldung bis 20. Februar 2010 
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Anmeldeschluss: 8. Januar 2010 
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Ich melde mein Kind zu folgenden Veranstaltungen der Marinejugend Forchheim 
an (Bitte ankreuzen): 

Name des Kindes: ____________________________ Telefon: _____________ 

Anschrift: ________________________________________________________ 

Mein Kind ist Mitglied der Marinejugend Forchheim … ja                 … nein 

 Projekt „Sternenkunde“ am 16. Januar 2010 von 16.00 bis 19.00 Uhr bei 
der Marinekameradschaft Forchheim (Zur Staustufe 25, 91301 Forchheim) 

 

 Bundesjugend-Zeltlager der Marine-Jugend im DMB vom 31. Juli bis 07. 
August 2010 in Kiel-Laboe (Dies ist erst eine Bedarfserhebung. Eine ver-
bindliche Anmeldung erfolgt erst im Mai 2010) 
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Zusammen mit der ganzen Marinefamilie und der Reservistenkameradschaft 
feiern wir die Geburt unseres Heilands. Du und deine Eltern dürfen gespannt 
sein auf unsere ganz andere Art von Weihnachtsfeier, auf unseren Shanty-
chor und die ersten Gehversuche unserer neuen Jugend-Musikgruppe. 

Ab 18.00 Uhr lassen wir den Tag gemütlich mit einem gemeinsamen Abend-
brot (deutsche und griechische Speisen) ausklingen. 
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Der Anfang ist gemacht! Wir „Altjugendlichen“ wagen uns mit unserem Jung-
nachwuchs an die ersten Lieder ran. Das macht richtig Spaß, auch wenn es 
noch recht holprig vorangeht. Aber das wird schon! Wo bleibst also DU? 
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Marinekameradschaft Forchheim Obfr. e.V. 
Mitglied im Deutschen Marinebund e.V. 

Zur Staustufe 25, 91301 Forchheim, Tel.: (09191) 32924 

1. Vorstand:  
Hans Gerhard Braun, Am Hinteranger 14, 91301 Forchheim 
Tel.: 09191-32406; Fax.: (...) 734772, eMail: vorstand@marine-forchheim.de 

2. Vorstand :  
Bernhard Dittrich, Birkenfelderstraße 9a, 91301 Forchheim, Tel.: 09191-670251 

Kassenwart :  
Jörg von Tucher; Irrlenwiese 8, 91099 Poxdorf, Tel.: 09133-600690 

Schriftführer:  
Thomas Binder, Waldstraße 7, 91336 Heroldsbach  
Tel.: 09190-228044; eMail: waemz@web.de 

Die Vorstandschaft der MK 

Der Shantychor „Die Regnitzmöven“ 

Chorleiter :  
Bernhard Dittrich, Birkenfelderstraße 9a, 91301 Forchheim 
Tel.: 09191-670251: eMail: shantychor@marine-forchheim.de 

Musiker: :  
Akkordeon: Helmut Kratz und Erhard Beck 
Gitarre: Roland Ahlig und Dirk Stadter (Bass) 

Jugendwart  
Peter Haußer, Friedrichstraße 28, 91054 Erlangen 
Tel.: 09131-9790394; eMail: jugend@marine-forchheim.de 

Schriftführer :  
Thomas Binder, Waldstraße 7, 91336 Heroldsbach (s.o.) 

Kassenwart :  
Jörg von Tucher; Irrlenwiese 8, 91099 Poxdorf (s.o.) 

Die aktuellen Mitgliedsbeiträge 

Vollmitglied:  60,00 €/Jahr  Familienmitglied: 46,00 € 
Jugendmitglied ohne Ek.:  6,00 €/Jahr     mit eigenem Einkommen: 18,00 € 

Kontonummer: 20027637 bei der Sparkasse Forchheim, BLZ 763 510 40 

Die Marinejugend der MK 

Die MK im Internet: www.marine-forchheim.de 




